
CDU  fordert  sechs
gebührenpflichtige
Wohnmobilstellplätze  am
Freizeitzentrums „lm Häupen“
Die  CDU-Fraktion  fordert  die  Anlage  von  sechs
gebührenpflichtige  Wohnmobilstellplätzen  im  Rahmen  der
Neugestaltung  der  Pkw-Parkplätze  am  Freizeitzentrums  „lm
Häupen“.  Möglichst  sollten  sie  eine  Stromversorgung  sowie
gegebenfalls eine Wasserver- und Abwasserentsorgung haben. Die
Realisierung dürfte nach Überzeugung der Union angesichts der
vorgesehenen 3,3 Mio. für die Neugestaltung des Parkplatzes am
neuen Hallenbad am Häupenweg „kostenneutral“ umzusetzen sein.

Wörtlich heißt es in dem Antrag für die nächsten Sitzungen des
Ausschusses  für  Bauen  und  Verkehr,  des  Haupt-  und
Finanzausscgusses sowie für den Rat der Stadt Bergkamen:

„Dem Ausschuss für Bauen und Verkehr wurden die Planungen in
der Sitzung am 06.09.2023 (Drucksache 12/1056) vorgestellt.
Bereits in der Sitzung wurde von einigen Sitzungsteilnehmern
die Einrichtung von Wohnmobilstellplätzen thematisiert.
Der Wohnmobilstellplatz an der Marina Rünthe wird sehr gut
angenommen  und  ist  häufig  ausgelastet.  Weitere
Wohnmobilstellplätze  stärken  die  Bestrebungen  der  Stadt
Bergkamen, sich als attraktives touristisches Ausflugsziel zu
präsentieren. Der Standort „Im Häupen“ ist aufgrund der dort
vorhandenen  Freizeiteinrichtungen  für  Wohnmobilisten  sehr
attraktiv.
Insbesondere Stellplätze an Schwimmbädern erfreuen sich großer
Beliebtheit. Aufgrund der Größe der Fläche sollte es möglich
sein,  sechs  Wohnmobilstellplätze  auszuweisen,  ohne  die
Mindestanzahl  der  vorzuhaltenden  Pkw-Stellplätze  zu
unterschreiten.  Die  Ausweisung  von  Wohnmobilstellplätzen
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erfordert grundsätzlich nur größere Parkboxen. Die

Ausweisung  dürfte  kostenneutral  umsetzbar  sein  bzw.  im
Gesamtvolumen von 3,3 Mio. € eine zu vernachlässigende Größe
darstellen.
Wünschenswert  ist  die  Einrichtung  einer  münzbetriebenen
Elektrosäule,  da  Wohnmobilisten  diesen  Service  besonders
schätzen.  Gegebenenfalls  könnte  auch  eine  Wasserver-  und
Abwasserentsorgung eingerichtet werden. Sollte dies finanziell
nicht darstellbar sein, würde auch ein Hinweisschild auf die
Infrastruktur  in  der  Marina  Rünthe  den  Bedürfnissen  der
meisten Wohnmobilisten entsprechen.
Durch die Übernachtungsgäste würde auch eine gewisse soziale
Kontrolle außerhalb der Öffnungszeiten der Freizeiteinrichtung
gewährleistet.“


